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Nr 93 Größte Abonnentenzahl

Halleſches Fageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

git Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pig mehr

Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter W 80
desg B mit den Hum Blättern 10

für
s 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30Pfg pro Zrile Beilagen nach u

t GErpeditiort
Große chſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 26 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Präſident Rooſevelt hat durch den deutſchen Botſchafter ſeinen

Dank für die Teilnahmekundgebungen des Kaiſers und
Volkes ausge drückt

warmen J

des deutſchen

eDie Die iſt mit der Pri
Homburg v d H eingetroffen

zeſſin

Di r rer e drückte
Beileid aus und teilte mit daß ſie ſich an digeſtellt habe der Geldjammkange veranſtalten

habe ſie hunderttaufend Mark geſpendet

Die Lage im franzöſiſchen Kohlengebiete iſt fortdauernd ſehr bedenklich

San Francisco iſt dem Untergange geweiht der Brand hat jetzt auch
die bisher verſchonten Stadtviertel ergriſfen immer weitere Tauſende
werden obdachlos

Was in der Welt vorgeht
Halle 21 April
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hat zwar dem Gerede von einem eventuellen dearſch franzöſiſchen Konflikt
wenigſtens vorläuſig ein Ende gemacht aber dafür hat der Verlauf der
Konferenz hier und da Verſtimmung erregt und dieſe hat jetzt allerlei
Spekulationen über politiſche Neugruppierungen zur Folge Setrjamer
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Fortſetzung Machdruck verdore
Mag s ſo ſein Du weißt aber wer Dir bei Hohenaus

begegnen kann

Lilian Jmmerhin Hans ſoll mich heute ſo ſchön
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Klingle Jean neten
ie Zofe eine lebhafte Franzöſin mit geſchmeidigen Manierenſchien Beſtändig plaudernd und Schweichelcien auf den

Lippen vollendete ſie die ebenſo pompöſe als eigenartige Toilette
rer Herrin

Bronislawa wich heute von der Gepflogenheit keinen
Schmuck zu tragen ab Smaragden ſchimmerten wie Grün
uer in ihrem Haar Aus denſelben Steinen geformteSchlangen ring gelten ſich um Hals und Arme Ueber ein grüne
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en Saalkreis
Amtkliches Verordnungsblatt des Magiltrats zu Halle a S

Möchentliche Gratisbeilagen Halleſche Famiſienblätter und Der Vanernufreund

Tägliche Auflage 45 000

Halkelche Reuelte Rachrichten
Verantwortliche Redakteure

Silbelm Teske Volitit Telegramme Kleine Thron
Theodor Bach Lokales Umgedung Handel Sericht
Jean Eſchweiller Toeater Kunſt Sport Feuilleton

Alfred Gentzſch Jnjeratenterl
Kntlih in Halle a 5
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Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter SchriftKücke keine Verdindlichkeit

Hruck und Verlag von W Kutſchdach in Hale z S
Fernſprecher 312

vir eher dem Grafen Lamsdorff grollen könnten und
le Gründe für die Abweiſung der ruſſiſchen Anleihe haben
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Zum Rücktritt des Prinzen Arnulf von Bayern von ſſahſchen Alarm der wahrſcheinlich dadurch entſtanden iſt weil wegen der 4 Herſtellung gärtneriſcher Anlagen zwiſchen Thielen Prinzen und

ſeinem Kommando des 1 bayeriſchen Armeekorps ſchreiben die M N N Unpäßlichkeit des Majordomus Bisleti einige Audienzen aufgeſchoben Kirchnerſtraße
Der PrinzRegent hat das Enthebungsgeſuch in gnädigſter Wetſe ge
nehmigt und den Prinzen Arnulf mittels Handſchreibens das in hoch
ehrenden Worten der militäriſchen Tätigkeit des Scheidenden gedenkt zum
weiten Jnhaber des Jnfanterie Leib Regiments ernannt Generaloberſt
rinz Arnulf hat ſich bereits am Freitag von den Offizieren und Beamten

des Generalſtabs des 1 Armeekorps in herzlichen Worten verabſchiedet
Darauf fuhr er zur Reſidenz um ſich von dem Prinz Regenten zu ver
abſchieden nachdem er beabſichtigt bereits Sonnabend die Reiſe nach Süd
frankreich vorausſichtlich nach Vichy anzutreten Der Prinz gab ſeine
Stellung aus Geſundheitsrückſichten auf Das Kommando des 1 Armee
korps wird nunmehr in die Hände des Prinzen Rupprecht zur Zeit
Lommandeur der 1 Diviſion übergehen

Die Hamburg Amerika Linie richtete an den Präſidenten
Rooſevelt aus Anlaß der Erdbebenkataſtrophe in San Francisco
ein Sympathietelegramm Sie teilte dem Präſidenten ferner mit
daß ſie ſich an die Spitze eines Komitees geſtellt habe das ſich zur Auf
gabe gemacht habe Geldſammlungen für die unglücklichen Opfer zu ver
anſtalten Als eigene Gabe habe ſie hunderttauſend Mark gejpendet

Der deutſche Landwirtſchaftsrat hat die Bundesregierungen
erſucht im Wege der Geſetzgebung den Wiege und Schlußſcheinzwang auf
den Schlachtviehmärkten einzuführen Jejzzt hat ſich der Deutſche Fleiſcher
Verband wie die Deutſche Fleiſcher Zeitung mitteilt in einer Eingabe
an die Regterung aufs Schärfſte gegen die geplante Neuerung gewendet
da der dadurch ſanktionierte Viehhandel nach Lebendgewicht zu den
größten Uebervorteilungen der einkaufenden Fleiſcher durch die Verkäufer führen
würde

Der Kolonialen Zeitſchrift wird unter dem 20 Januar
aus Südkamerun mitgeteilt Nach geſtern hier eingetroffenen Meldungen
ſind ſämtliche Aſſobam Allamandörfer in vollem Kriegszuſtand
Selbſt das im Nzimuaufſtande ganz ruhige Beſam iſt in voller Gärung
und das Leben der dortigen Weißen bedroht Hauptmann Scheune
mann hielt aus dieſem Grunde den geſchäftlich gerade in Lomie anweſenden
Faktoriſten der Geſellſchaft Süd Kamerun zurück Danach ſcheint er nicht
in der Lage zu ſein das naheliegende Beſam gegen die Buſchleute zu
ſchützen Nach den eingelaufenen Nachrichten zu ſchließen werden die
Aſſobamkanibalen ſelbſt nach Lome dem Sitz der Verwaltung ziehen um
Hauptmann Scheuneman in ſeiner befeſtigten Station anzugreifen Nach
weiteren Mitteilungen aus den Nordbezirken iſt in der Biämegegend
nördlich von Bertua Krieg ausgebrochen der hervorgerufen iſt durch
das Vorgehen der Jaundehändler Viele Händler und Träger der
Küſtenfirmen ſind er ſchlagen Jnfolge dieſer Vorgänge zogen die Firmen
ihre Händler und Träger aus Biäme und der Bertuagegend zurück

Unter der Spitzmarke Miſchehen in den Kolonien
ſchreibt die D Vor kurzem wurde berichtet daß der Gouverneur
von Oſtafrika die Standesämter in der Kolonie angewieſen habe Ehe
ſchließungen zwiſchen Weißen und Negermädchen nicht zu vollziehen
Zu dieſer Frage wird uns von gutunterrichteter koloniater Seite mit
geteilt daß man an den maßgebenden kolonialen Stellen ſpeziell auch in
Deutſch Sildweſtafrika allerdings der Anſicht iſt daß Miſchehen zwiſchen
Weißen und Eingeborenen ſoweit es irgend möglich iſt zu vermeiden ſind
Man kann daher der Strömung unter den Anſiedlern in den Kolonien
die Europäer welche mit einer Schwarzen oder einem Baſtard mädchen
verheiratet ſind von den Vereinen und anderen Gemeinſchaften aus
zuſchließen trachtet nur ſehr ſympathiſch gegenüberſtehen
Ebenſo muß man natürlich der Verordnung des Gouverneurs
von Oſtafrika Beifall zollen Man wird jedenfalls allgemein
verſuchen müſſen auf rechtlichem Wege gegen die Schließung ſolcher
Ehen vorzugehen Die Gründe für ſolche Maßnahmen ſind gegeben be
hufs Reinhaltung der weißen Raſſe und namentlich um der Ausbreitung
der Baſtards die ſich vielfach als ein ſchädliches Element gezeigt haben
nach Möglichkeit Einhalt zu tun Jn den meiſten Fällen ſpricht bei den
Weißen wenn ſie ein Baſtardmädchen heirateu die Bequemlichkeit
weſentlich mit Dieſe ſind meiſt häuslich ſehr erfahren und machen keinen
Anſpruch an Komfort Außerdem ſind ſie auch mit geringer Koſt zu
frieden Die Heirat weißer Anſiedler mit Burenmädchen ſieht man
übrigens nicht ungern Solche Eheſchließungen ſind in Deutſch Südweſt
afrika jetzt recht beliebt da dieſe Mädchen auch anſpruchslos ſind und
vor allem vortrefflich zu arbeiten verſtehen Man kann im Schutzgebiete
beobachten daß eine Burenfrau wenn der Mann abweſend iſt ebenſoviel
auf der Werft an Arbeit leiſtet wie dieſer

Ueber 200 Ruſſen ſind in den letzten Tagen dem B
zufolge als läſtige Auswanderer aus Berlin ausgewieſen worden
Unter den Ausgewieſenen befinden ſich Leute die ſich ſchon ſeit längerer
Zeit in Berlin aufhalten Während die Mehrzahl der Ruſſenausweiſungen
mit Mittelloſigkeit der Betroffenen begründet wird iſt ein Teil der jetzigen
Ausweiſungen hauptſächlich die ruſſiſcher Studenten und Studentinnen
politiſchen Motiven zuzuſchreiben Dies geht ſchon aus dem Um
ſtande hervor daß die fraglichen Ausweiſungsbefehle nicht wie ſonſt von
Abteilung V ſondern von der Abteilung VII dem politiſchen Dezernat
des Berliner Polizeipräſidiums ausgehen Auch ſoll in verſchiedenen
Fällen den Ausgewieſenen ſtatt der üblichen 14tätigen nur eine drei
tägige Friſt zum Ordnen ihrer Angelegenheiten bewilligt worden ſein
Es verlautet daß ſich die aus politiſchen Gründen ausgewieſenen Ruſſen
in Berlin in oppoſitioneller Weiſe betätigt haben ſollen

Kiel 20 April Bei einer Sprengübung die das Torpedoboot
Ss 105 in der Strander Bucht heute nachmittag vornahm erfolgte vor
zeitig eine Exploſion Der Kommandant des Bootes Leutnant z S
Pfeifer wurde ſchwer verletzt und ſtarb auf dem Transport nach
dem Marinelazarett

Jtalien
Zum Befinden des Papſtes

Aus Rom wird der Frkf Ztg gemeldet Jm Ausland iſt das
Gerücht verbreitet der Papſt ſei krank Es handelt ſich um einen

Benoni wurde immer einſilbiger und bald konnte ſich memand
mehr über ihre beſtändig zunehmende Verſtimmung täuſchen

Man war zum Deſſert gelangt Champagner perlte und
ſchäumte in den Gläſern Bronislawa aber benetzte kaum ihre
heißen trockenen Lippen

Da hielt ihr jemand hinter ihrem Stuhl ſtehend den ge
füllten Kelch entgegen rief Auf Dein Wohl Couſine und
fügte in polniſcher Sprache die niemand perſtand hinzu

Zeige Deinen Verdruß nicht ſo offen Die Leute amüſieren
ſich ja auf Deine Koſten

Wie ſo fuhr ſie auf
Ja meine Beſte wenn Du mir eingeſtandeſt daß Deine

Liebe zu Hans nicht ſterben kann auch wenn er Dich verrät
und verläßt ſo begreife ich das vollkommen denn ich möchte
Dich immer wieder auf Händen tragen ſo bitteres Unrecht Du
mir auch antateſt Erſt kürzlich ergoſſeſt Du die ganze ätzende
Lauge des Spottes über mich und es müßte mir eigentlich
zur Genugtuung gereichen jetzt höhniſche Aeußerungen über Dich
zu hören

Ueber mich Dazu gab ich wohl niemand Veranlaſſung
Du könnteſt Dich irren Man liſpelt ſich allerlei zu ſeit

die ſchöne Lilian hier eintrat und Deinen Gatten anzuziehen
ſcheint wie der Magnet das Eiſen

Wie ich ſie haſſe dieſe Heuchlerin mit dem Madonnengeſicht
Du biſt immer ſehr ſchnell bereit zu haſſen und anzu

klagen meine Liebe das weiß niemand beſſer als ich Jn
vorliegendem Falle magſt Du ja vielleicht begründete Urſache
haben aber muß denn alle Welt ſehen und wiſſen daß Du mit
abgöttiſcher Zärtlichkeit an einem Manne hängſt der ſich nichts
mehr aus Dir macht

Suche Dir doch ein anderes Ziel für die vergifteten Dolch
ſtiche Deiner Bosheit An mir prallen ſie wirkungslos ab
denn was von Dir kommt kann nur Lüge und Verleumdung
ein ſagte die Polin mit zwar gedämpftem aber ſcharfem und
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j zur Fünfhundertjahrfeier des deutſchen Hoſpizes AnimaDer Papſt empfängt am Sonntag deutſche Katholiken
Wenn er krank

wäre ſo wäre der Empfang abgeſagt worden was nicht geſchah Auch
die Köln Volksztg dementiert die geſtrige Nachricht daß der Papſt

herzleidend ſei und bereits ſeit Tagen das Bett hüte das Blatt iſt
in der Lage zu konſtatieren daß ſich der Papſt voller Geſundheit
erfreut

Frankreich
Die Arbeitertumulte im Kohlenrevier

Die Berichte der Pariſer konſervativen und nationaliſtiſchen Blätter
ſtellen die Lage im Kohlengebiete fortdauernd als ſehr bedenklich
dar Miniſter Clamenceau hatte in Denain eine Unterredung mit
Vertretern der Ausſtändigen die die Zurückziehung der Truppen
verlangten Clémenceau erwiderte er könne dieſem Wunſche angeſichts der
von den Ausſtändigen begangenen Ausſchreitungen nicht willfahren die
Regierung wolle aber nochmals die Bergwerksgeſellſchaften erſuchen die
Forderungen der Streikenden mit Wohlwollen zu prüfen

Wie aus Denain gemeldet wird hatten auch am 19 nachmittags
fünf bis ſechstauſend Ausſtändige Barrikaden errichtet
Die Fabrikgebäude der Geſellſchaften in Denain und Anzin werden
belagert und die Jngenieunre und alle Angeſtellten ſind in
ihnen eingeſchloſſen Die Arbeit muß vollſtändig niedergelegt werden
Es heißt daß die Regierung ſich veranlaßt ſehen wird den ſozialiſtiſchen
Deputierten Basly des Poſtens als Bürgermeiſter von Lens zu
entheben Wie aus Lens gemeldet wird haben bei Sallaumines die
Ausſtändigen eine Patrouille angegriffen die von ihren Schußwaffen
Gebrauch machte Drei Gendarmen ſind leicht verletzt Nach einer Mit
teilung aus Denain begingen Ausſtändige in den benachbarten Gemeinden
Ausſchreitungen und plünderten zahlreiche Häuſer Jn Escaudin be
raubten ſie die Bäckereien

Das Syndikat der Grubenarbeiter an deſſen Spitze die
Deputierten Basly und Lamaudin ſtehen richtete an die Grubenarbeiter
einen Aufruf in dem die während der Streikunruhen vorgekommenen
Diebſtähle und Plünderungen auf das ſchärfſte verurteilt
werden Ein ſolches Vorgehen könne die Opfer welche die Gruben
arbeiter brächten um ſich eine beſſere Stellung zu erobern nur aufs Spiel
ſetzen Der Aufruf ſchließt mit der Mahnung an die Grubenarbeiter ſich
ruhig zu verhalten und den fremden Agitatoren zu mißtrauen

Amerika
Ein Aufruf Rooſevelts

Anläßlich der ſchrecklichen Verwüſtungen durch die Erdbebenkataſtrophe
in Kalifornien hat Präſident Rooſevelt folgenden Aufruf erlaſſen An
geſichts des ſo furchtbaren und entſetzlichen nationalen Un
glücks das über San Francisco hereingebrochen iſt ſollte der aus der
Nation ſich jetzt ergießende große Hilfsſtrom ſo weit wie möglich an
die amerikaniſche Geſellſchaft vom Roten Kreuz gelenkt werden
Jch appelliere an das Volk der Vereinigten Staaten an alle Städte
an alle Handelskammern Gewerbeämter Hilfsausſchüſſe und Einzelperſonen
durch Beiträge an die amerikaniſche Geſellſchaft vom Roten Kreuz ihre
Sympathie aus zudrücken und Hilfe zu bringen

Präſident Rooſevelt hat den deutſchen Botſchafter Freiherrn
Speck von Sternburg gebeten dem Deutſchen Kaiſer und dem
deutſchen Volke ſeinen und der Vereinigten Staaten von Amerika
herzlichſten Dank für die Teilnahme an dem ſchweren Unglück auszu
drücken

worden ſind

Eine Aufſehen erregende Entſcheidung
Aus Newyork wird berichtet Ungeheures Aufſehen im ganzen

Bereich der Vereinigten Staaten erregt eine Entſcheidung des oberſten
Gerichtshofes in einer Eheſcheidungsſache Haddock contra Haddock
daß der Bewohner eines Staates keine Eheſcheidung von dem Bewohner
eines anderen Staates erlangen kann außer aus Gründen die auch in
dem letzteren Staate zureichen Man glaubt daß wenn dieſe bindende
Entſcheidung mit rückwirkender Kraft angewendet wird tauſende von
ſolchen interſtaatlichen Scheidungen und folglich auch die Wieder
Verheiratungen für nichtig erklärt und ſämtliche Kinder aus dieſen
Ehen damit illegitim werden müſſen Dies betrifft gerade die reichſten
Klaſſen die ſich dieſes leichten Scheidungsverfahrens am meiſten bedient
haben Jnfolgedeſſen ſtehen wie man glaubt ungezählte Erbſchaftsprozeſſe
um die größten Millionenvermögen bevor und mit den leichten Ehe
ſcheidungen in Amerika iſt es danach vorbei

Aſien
Zur Heimkehr der deutſchen Beſatzungsbrigade

Die deutſche oſtaſiatiſche Beſatzungsbrigade deren Unterhaltung ſehr
koſtſpielig war hat von Tſingtau aus die Heimreiſe angetreten Jn
China verbleibt nur noch das in der Provinz Petſchili ſtationierte De
tachement und die Geſandiſchaftswache in Peking Die letztere zu ver
mindern iſt nach der Erklärung des preußiſchen Kriegsminiſters in der
Budgerkommiſſinn nicht möglich ſo lange nicht die anderen Staaten ein
Gleiches tun Bei dem gelegentlich immer wieder aufflackernden Fremden
haß der Zopfträger wäre es wohl auch nicht rätlich den Weißen den
militäriſchen Schutz ganz zu entziehen An der Küſte auf den Zinnen
Port Arthurs flattert das Sonnenbanner Japans Rußland iſt
mit ſeinen wenigen und veralteten Fahrzeugen in Wladiwoſtok zur
Ohnmacht verurteilt England ſcheint es Ernſt zu ſein mit der Rück
gabe Weihaiweis an China und das muß nachdenklich ſtimmen Hätte
dieſer Hafen wirklich ſo geringen ſtrategiſchen Wert wie man es jetzt in
London darzuſtellen beliebt dann iſt es verwunderlich daß England ſich
ſei ſchon früher entledigt hat beſteht doch das Bündnis mit
Japan ſeit Jahr und Tag Der Gedanke läßt ſich ſchwer abweiſen die
Preisgabe Weihaiweis geſchehe nicht zuletzt um Deutſchlands willen um
dieſes mit ſeinen Kiautſchou Pachtvertrag in eine Sonderſtellung zu
bringen und daher der Aufmertſamkeit der gelben Nation zu empfehlen
Das Pachtrecht Deutſchlands gilt noch für reichlich neunzig Jahre aber es
wäre ein bedenklicher Optimismus anzunehmen daß Deutſchland bis ans

er Friſt ſeiner Kulturarbeit in Frieden werde nachgehen können
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Ende die
Die Befeſtigung Tſingtaus für die im diesjährigen Etat die Schlußrate
bewilligt wurde ſoll ja auch erklärtermaßen gegen Ueberraſchungen Schutz
gewähren Der Staatsſekretär von Tirpitz verneinte zwar in der Budget
kommiſſion die Frage ob über die jetzigen Bejeſtigungspläne hinaus
Erweiterungsbauten beabſichtigt ſeien fügte aber vorſichugerweiſe hinzu
man könne heute nicht überſehen was in Zukunft notwendig ſein werde
Eine Grenze ſcheint uns gleichwohl feſtgelegt es darf Deutſchland niemals
beikommen in Oſtaſien militäriſch mehr zu tun als zur Aufrechterhaltung
der Neutralttät und zum Schutz gegen Unruhen erforderlich iſt Die
Möglichkeit wie Rußland in einen Krieg verwickelt zu werden kann für
Deutſchland bei ſeinen militäriſchen Vorkehrungen in Oſtaſien niemals be
ſtimmend ſein Kein verſtändiger Mann wird für ein Rittergut Auf
wendungen machen um auf eine Reihe von Jahren die Früchte eines
einzigen Baumes zu ernten Deutſchland kann es nicht ändern wenn
England Frankreich und Rußland in Oſtaſien ihren beſonderen Weg gehen
Es braucht ſich um ſeine Jſolterung nicht einmal zu ſorgen ſo lange es
in guten Beziehungen zu China und Japan ſteht Die Gelben ſind viel
zu kluge Politiker um nicht den Wert einer Polmik der Aufrichtigkeit wie
ſie Deutſchland treibt den Segen einer Arbeit wie ſie der deutſche Kultur
pionier verrichtet zu ermeſſen Je weiter die wirtſchaftliche Erſchließung
Schantungs vorſchreitet um ſo augenfälliger wird dieſe Bedeutung des
Deutſchtums Es gibt zwar keine internationale Solidarität der Weißen
in Oſtaſien aber etwas was die Stellung Deutſchlands auf dem vor
geſchobenen Poſten dort am Ende mehr feſtigt die deutſche Solidität

Lokales
vwokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 21 April
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſton
Sitzung am Donnerstag den 24 April 1906 nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer

Der Nachdruck unſerer Originag

Tagesordnung
I Bildung einer Kommiſſion für die Neukanaliſation
2 Verdreiterung des nordweſtlichen Fußweges in der Talſtraße von

der Cröllwitzer Brücke bis zum Geſtüt
3 ſezung anderweiter Bau und V Fluchtlinien nebſt

doöhenlagen für den vet
wiſchen Kohlenbayn und Pfher

5 Bericht in einer Enteignungsſache
t Aenderung des ſüdlichen Bebauungsplanes ſüdlich der Ludwigſtraße
7 Endgiltige Bewilligung der zur Erneuerung der Keſſelanlage iw

Siechenhaus bereit geſtellten Mittel
8 Neupflaſterung der Halle Leipziger Chauſſee von der Stadtgrenze

bis zur neuen Leipziger Chauſſee
Endgiltige Bewilligung der zur Herſtellung einer Zentralheizung
ſjür die Volksſchulen Gr Brunnenſtr Nr 5 und 6 bereitgeſtellten

Mittel Kapitel XIII r II Du r Vedankelungs10 Endgiltige Bewilligung der zur Anbrin von elunvorrichiungen in je einen Zimmer aller Volhſchalen bereitgeſtellten

Mittel Kapitel XIII B II 8
11 Endgiltige Bewilligung der zur Reparatur des Daches der höheren

Mädchenſchule bereitgeſtellten Mittel Kapitel XII B II 6
12 Genehmigung eines mit dem Gaswerk Giebichenſtein vereinbarten

Vergleichs c
13 Genehmigung baulicher Veränderungen im Grundſtück Moritz

kirchhof 12
14 Umlegung von Haus und RegenAnſchlüſſen an ſtädtiſchen Grund

ſtücken

15 Regulierung des Fahrdammes und Bürgerſteigs vor dem Afyl für
Obdachloſe

16 Feſtſetzung des Kanalbankoſtenbeitrages für die Lindenſtraße zwiſchen
Ranniſchen Platz und Beyſchlagſtraße

17 Wahl von Mugliedern zur Grundſteuer Einſchätzungskommiſſion
18 Erteilung der Genehmigung zur Anſtellung einer Klage
19 Desgleichen
20 Vornahme von Jnſtandſetzungsarbeiten im Peißnitz Reſtaurant
21 Landaustauſch zwiſchen Domänenfiskus und Stadtgemeinde in Halle

Giebichenſtein
22 Mitteilung daß die Thielenſtraße hiſtoriſche Straße iſt und Aus

baukoſten nicht erhoben werden können
23 Erwerb eines dem Domänenfiskus gehörigen Grundſtücks in Halle

Cröllwitz
24 Feſtjetzung von Straßenzügen im Gebiete des ehemaligen Vororts

Giebichenſtein
25 Abänderung der Fluchtlinie für die Verlängerung der Südſtraße

durch den Waiſenhausgarten
26 Endgiltige Bewilligung der für Erneuerung des Betons auf der

Fahrbahn der Schifferbrücke vorgeſehenen Mittel Kapitel XIII
C II I27 Landerwerb vom Grundſtück Kl Schloßgaſſe 5

28 Herſtellung von Kleinpflaſter auf der Neuen Leipziger Chauſſee
29 Feſtſetzung eines einheitlichen Kanalbaukoſtenbettrages für das ganze

Stadtgebiet

30 Landerwerb vom Grundſtück Magdeburgerſtraße 7
31 Regulierung und Neupflaſterung der Merſeburgerſtraße zwiſchen der

Huttenſtraße und dem Eingang zum Grundſtück Bergmannstroſt
32 Einſpruch des Trothaer Haus und Grundbeſitzer Vereins gegen

die Beſtimmung der hiſtoriſchen und nichthiſtortiſchen Straßen in
HalleTrotha

33 Endgiltige Bewilligung der zur Beſchaffung von Mobilien c für
die Volksſchulen bereitgeſtellten Mittel Kapitel X E V Nr 24
25 33 35

Anszeichnung Dem Oberlehrer Profeſſor Dr Albin Sommer
hierſelbſt iſt der Rote Adlerorden vierter Klaſſe verliehen worden

Städtiſche Sparkaſſe Vom 15 März bis 13 April ds Js
geſtaltete ſich der Verkehr wie folgt Beſtand der Einlagen am
14 März de Js 45573821,27 Mk gegen 42990997,66 Mk im Vor
jahre Einzahlungen vom 15/3 bis 13/4 1619 988,28 Mk gegen
1878316,39 Mk im Vorjahre Zuſammen 47 193 809,55 Mk gegen
44869 314,05 Mk im Vorjahre Rückzahlungen vom 15/3 bis 134
1736 351,85 Mk gegen 1679923,18 Mk im Vorjahre Beſtand am
13 April ds Js 45 457 457,70 Mk gegen 43 189390,87 Mk im
Vorjahre

Jm ſtädtiſchen Muſenm Eichamtsgebäude am Großen Berlin
iſt gegenwärtig eine größere Anzahl von Gemälden Zeichnungen und
Radierungen ausgeſtellt die allgemeine Beachtung verdienen und deren
Beſichtigung allen Kunſtfreunden ſehr zu empfehlen iſt Vor allem dürften
namentlich beſonderem Jntereſſe begegnen die fünf Gemälde von Profeſſor
Eugen Bracht in Dresden Winterabend Der rote Acker Der Schilf
teich Der Waldweg und Aus der Lüneburger Heide von Profeſſor
F Kallmorgen in Berlin die beiden Gemälde Hamburger Hafen im Eis
und Ruſſiſcher Winter von Profeſſor Artur Kampf in Berlin das
Gemälde Jm chambre separé von Profeſſor Ernſt Hildebrand
Berlin die unſerem Muſeum aus den Beſtänden der Königlichen Nattonal
Galerie in Berlin als Leihgaben überwieſenen ſieben Entwürſe zur Aus
malung der Aula des Gymnaſiums in Bielefeld Luther ats Chorknabe

Luther vor dem Reichstage zu Worms Luther im Kreiſe ſeiner Familie
Gelehrte Schule Melanchthon lehrt Griechiſch Abendmahl in beiderlei

Geſtalt Taufe eines Hohenzollernprinzen auf der Sparenburg
Bielefeld und Der Große Kurfürſt empfängt eine Abordnung von Leine
webern vor dem Rathauſe zu Bielefeld ſowie das Gemälde von Profeſſor
E Henſeler in Berlin Jn der Smmerfriſche Ausgeſtellt und recht
beachtenswert ſind ferner noch eine ebenſo umfangreiche als prächtige
Kollektton von Radierungen engliſcher und amerikaniſcher Künſtler
diverſe farbige Zeichnungen von Auguſt Rieper in München einige
Radierungen und Zeichnungen von Paul Paeſchke in Berlin ein vor
züglich gelungenes Paſtell Porträt einer jungen Griechin von Fräulein
Thalia Flora in Konſtantinopel und ferner Gemälde von Elſe Pepp
müller in Halle von Margarete Woſſidlo in Stettin M B Sturmhöfe
in Danzig und von Andreas Grün in Halle ſowie zwei Fenſter Glas
malerei von Fr Schaumberger in Deſſau

Erholungsnrlaub für die Angeſtellten im Handel und
Gewerbe Der Frühling hält ſeinen Einzug Jn friſchem Grün prangen
Wald und Feld Nach der anſtrengenden Winterarbeit lockt es die Menſchen
hinaus in die ſchöne Natur Auch im Handel und Gewerbe regt ſich bei
Prinzipalen und Angeſtellten der Wunſch die erſchlafften Kräfte wieder zu
beleben und mit den Familienangehörigen ſich der ſchönen Frühlings und
der ihr folgenden Sommerzeit zu erfreuen Die Gewährung eines Er
holungsurlaubs an Angeſtellte die dem Drange nach Erholung entgegen
kommt findet wie in England und den Vereinigten Staaten auch in
Deutſchland immer größere Verbreitung Die humane Prinzipalität ergreift
mit Freuden die Gelegenheit den Angeſtellten eine Erholungspauſe während
der ſtilleren Geſchäftszeit zu gewähren zumal auch der Geſchäftsbetrieb
erfahrungsgemäß von einer ſolchen Einrichtung Vorteil hat Denn die
Leiſtungsfähigkeit der Angeſtellten wird durch eine ſolche Erholungszeit
zweifellos vermehrt Geſchäftliche Bedenken ſtehen einer ſolchen Ruhezeit bei
rechtzeitiger Vorarbeit nicht entgegen da Vertretungen von den Angeſtellten
gern übernommen werden Unter dieſen Umſtänden iſt es anzuerkennen
daß der Verband Deutſcher Handlungsgehülfen zu Leipzig an die Prinzipale
die Bitte richtet den Angeſtellten im Handel und Gewerbe auch in dieſem
Jahre einen Erholungsurlaub zu gewähren

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntag mittags 12 Uhr
die Kapelle des Füſ Rats Nr 36 vor der Poſt Das Programm lautet
Stettin Berlin Marſch von Schneider Ouverture z Op Oberon von
Weber Fackeltanz moll von Meyerbeer Arie a d Op Samſon und
Dalila von Saint Saens Czardas von Brahms Blau Veilchen
Mazurka Caprice von Eilenberg

Zoologiſcher Garten Mit dem Einzuge des Frühlings beziehen
auch die in Winter Quartieren untergebrachten Tiere wieder ihre ſommer
lichen Gehege ſo die Seachelſchweine die Klippſchliefer die reizenden
MohrenMakaken die Flamingos und Jungfernkraniche u a m Nur die
Naſenbären haben ihren Baum noch nicht wieder eingenommen weil vor
läufig ihre beiden Gehege von dem männlichen Waſchbären der des lieben
Friedens willen aus der Wochenſtube entfernt werden mußte und von den
neuen Baum Stachelſchweinen den ſogen Urſons in Anſpruch genommen
werden Dieſe letzteren machen häufig Kletterübungen die ſehr viel eigen
tümliches haben Sie umgreifen den Baum und die Zweige mit allen
Vieren ziehen aber die Hinter Extremitäten nachdem der Rumpf völlig
geſtreckt wurde gleichmäßig nach wobei ſie ſehr weit nach vorn gezogen
werden ſodaß das Klettern Aehnlichkeit hat mit der Kriechbewegung einer
Spanner Raupe hinzu kommt noch daß der breite Schwanz als Stütze
wie beim Känguruh und beim Biber benutzt wird und zwar ſowohl am
Hauptſtamme als auch an den dünnen Zweigen Von Neuerwerbungen
iſt einer zweiten WapitiKuh zu gedenken und einer bisher nicht vertretenen
änguruhArt es iſt dies das eigentliche RieſenKängurut das in eine
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mpiare vertreten iſt Ferner iſt wie

af geboren Seine Durchlaucht Fürſt zu Stolberg Wernigerode
ſchenkte dem Garten zwei vorjährige Füchſe und ein trreuer

des Gartens drei ganz junge friſch gegrabene
Ha die Mitteilung wegen der Berechtigung der Kurtaxkarten von Bad
Butekind vie fach falſch verſtanden zu ſein ſcheint ſei nochmals darauf
gingewieſen daß zwiſchen Kurtaxkarte und Abonnement zu den Kur
ionzerten wohl zu e r r Die Kurtarkarten werden nur an
Zeſonen verabfolgt die ſich zu einer Badekur in Bad Wittekind aufhalten
daben bis zu ſechs Wochen Gültigkeit und berechtigen während dieſer Zeit
um Beſuche der Konzerte des Leſezimmers und des Kurparkes einſchließ

des goologiſche n Gartens

Stadtthater Sonntag nachmittag 3 Uhr geht als vorletzteVolksvorſtellung dieſer Saiſon und zwar als letzte Dper zu kleinen Einheits

preiſen 60 u 25 Pf Adam s Poſtillon von Lonjumeau in
e Die Hauptpartien werden von dem Künſtler Ehepaar Gruſelli

h Die Abend Vorſtellung bringt die epte Aufführung von Zöllners
Närchenoper die verſunkene Glocke Die Dpern Saiſon ſchließt mit zwei
Aufführungen Wagner ſcher Werke worin die Lieblinge des Hallenſer
Publi ums Gelegenheit haben ſich zu verabſchieden Herr Dr Banaſch
und Herr Soomer zum letzten Male Montag in Triſtan Triſtan
und Kurwenal und Mittwoch in den Meiſterſingern Walter Stolzing
nd Hans Sachs auf Fräulein Stoll verabſchiedet ſich als Jſolde

r ihnen W als Evchen Fräulein Grimm als Brangäne u Magdalene
Zerr Birkholz als König Marke und Pogner Am Dienstag wird daskrauerſptel acbeth gegeben Schülerkarten 10 Mk an der Tages und

R Abendtaſſe Beamtenkarten haben keine Gültigkeit
Nenes Theater Die letzte diesjährige Volks Vorſtellung zu Ein

eitspreiſen von 60 40 20 Pfg welche am Sonntag nachnuttag 4 Uhr
bringt eine nochmalige Wiederholung des Versluſtſpiels Der

chwur der Treue Am Abend wird die erſte Aufführung der Luſtſpiel
Umere Käte ſtatifinden Dazu wird noch der Einakter Blau

zum erſten Male zur Aufführung kommen Am Montag abend findet die
zte VII Abonnements Vorſtellung des NovitätenZyklus ſtatt und wird
bei Unſere Käte zum erſten Male wiederholt

Walhallatheater Eine der vornehmſten Attraktionen dürfte die
zegenwärtig im Walhallatheater engagierte klaſſiſche Tänzerin La Foy

den Eine andere hervorragende Nummer haben Récs and Privoſt ein
anter Springer und ein urtomiſcher Exzentriker mit ihrem Akt Humpſti

M ZBumſti geſchaffen Morgen Sonntag findet von vormittags in Uhr
ab Frühſchoppenkonzert verbunden mit dem Auftreten verſchiedener Spe

M haluäten ſtatt Nachmittags 4 und abends Uhr finden große Vor
M eulungen ſtatt Auch in der Nachmittagsvorſtellung treten ſämtliche
Kräfte Zuſ

Jm Apollotheater finden Sonntag zwei Vorſtellungen ſtatt Jnbeiden Veiangt der geſamte Spielplan zur Vorführung der allabendlich

eroßen Beifall erzielt

Akademiſche Mufikſchule und Seminar von Georg Kittel
I Tas So nmerſemeſter beginnt Montag den 23 April im vollen Umſange

ſämtliche im Jnſerat erſichtlichen Lehrfächer und werden Neuanmel dungen noch täglich entgegengenommen Wie im vorigen Jahre

indet während der Sommermonate außer Juli wöchentlich ein Vortrags
bend im Inſtitut über muſikwiſſenſchaftliche Disziplinen mit Demonſtrationen

am Klavier ſtatt an welchem ſich noch Hörer Damen und Herren zu
ußerſt mäßigem Honorar beteiligen können Die Vorträge ſind populär
halten und auch ſür ſolche die nicht praktiſch Muſik treiben beſtimmt
n vorigen Jahre fanden die Vortragsabende ſo ſtarke Beteiligung daß

Parallelkurſe eingerichtet werden mußten Ferner gibt die Direktion be
R kannt daß An 1 Mai ab der Unterricht im Harmontumſpiel auf Wunſch

M auf dem vöhnlichen Harmonium Saugluft Syſtem oder auf demExpreſſione Kunſtharmonium neueſter Konſtrultion Druckluft Syſtem er

ieilt werden wird Beide Jnſtrumente werden Jntereſſenten jederzeit im
Schmeerſtraße 9 vorgeführt Auch werden ab 1 Mai wieder

zwel Freiſtellen für begabte Kinder mittelloſer Eltern errichtet eine für
M Alavier eine für Violinſpiel Alles nähere darüber in den Sprechſtunden
er Direktion Siehe Jnſerat

Allgem Halleſcher Turnverein Das Turnen der
abteilung findet vom 22 d Mts ab jeden Sonntag vorm von 8 bis 91Uhr ſtatt Bei ſchönem Weite werden die Uebungen im Freien ausge

führt Nach dem Knabenturnen ſteht auch den Erwachſenen die Turn
halle zu Uebungen volkstümlicher Art oder an den Geräten zur freien
Verfügung

w Heimarbeiterinnenverein Die nächſte Mor iatsverf ſammlung
findet nicht am 2 Mat ſtatt ſondern ſchon am Mittwoch den 25 April
bends 8 Uhr im Hauſe Albrechtſtr 27 Jn derſelben wird ein Mitglied

Sonntag
alljährlich ein Mähnen

tatt tfin idet

M Jnſtitut

Knaben

s Hauptvorſtandes aus Berlin über wichtige geſchäftliche Angelegenheiten
Gäſte ſind an jedem Vereinsabend ſehr willkommenT Tage aus ſturmbewegter Jeit in VRuſland ſo lautet

das Thema über welches Herr ILäc Dr Heim am So ag den 22 dsabends 8 Uhr im Chriſtl Verein Junger Männer Geiſtſtra tße 29 einen

ig halten wird Jeder junge Mann iſt eingeladen utritt freiSprengungen Bei den Ausſchachtungßarbeiten zu dem Er
ngebau der höheren Mädchen ſchule iſt man teilweiſe auf harten

tergrund geſt oßen der Sprengarbeiten notwendig macht die ſich je nach

iltni n noch 8 bis 14 Tage hinziehen können da man für die
lanlage der Zentralheizung ziemlich viel Boden abtragen mußt Verungt igt Geſtern abend ſtürzte ein Wächter der Wach und

eſell ſchaft in der Hordorferſtraße in eine Ausſchachtung Da dernun anicheinend den linken Unterſchen kel gebrochen hatte ſo wurde er

ſtädtiſchen Krankenwagens in die chirurgiſche Klinik gebracht
Ein Geiſteskrauker als Vriefbote Der geiſteskranke Mecha

Aus Sangerhauſen hatte geſtern abend in einen
Verlaſſen des

rdert worden war tätlich angegriffen und dabei 3 Gläs
Stüren zertrümmert Erſt mit Hilfe eines herbeige

den Dulheuer aus dem Lokale zu
Verletzungen an den Händen davon

tav Dulheue
tel den Büfett er von dem er wiederholt zum

s aufgefr

eiben der Eingang
nen PolizeiSergeanten gelang es
ernen und ihn da er erhebliche

getragen hatte der Königlichen Klinik zuzujühren Der a vom
I NVagüiſtrat in Sangerhauſen beauftragt einen Brief in der hieſ Nerven

abzugeben und ſich dort zu melden was er jedoch nicht hatte
Leichenfund Geſtern abend wurde die Leiche des vermißten

mannelehrlings Karl Gabriel Wörmiitzerſtraße Nr 6 an der Cröll
tbrücke aus der Saale gezogen

Des vor dem Oſterfeſte hierdurch erzielten
großen Erfolges wegen haben wir uns ent
ſchlaſſen noch weiterhin auf die vorge

druchkten Etikettpreiſe bei Barzahlung

Paletots Koſtüme

General Unzeiger ſur Halle uno oen Gauullreis
Razzia Bei einer in vergangener Nacht vorgenommenen Streifedes 5 PolizeiReviers wurden in einem Neubau in er Volkmannſtraße

ein und in einem Strohhaufen in der Delitzſcherſtraße drei Männer
nächtigend angetroffen

Telegramme und letzte Nachrichten
Kiel 21 April Meldung des B Die zweite Torpedo

bootsdiviſion unternahm geſtern Sprengübungen in der Strander
bucht bei Kiel Plötzlich erfolgte wie ſchon an anderer Stelle kurz ge
meldet eine Exploſion und die Sprengſtoffe riſſen dem Komman
danten des Torpedobootes 105 Kapitänleutnant Pfeiffer beide
Arme und ein Bein ab Er wurde tödlich verletzt und ſtarb auf dem
Transport ins Garniſonlazarett Mehrere Torpedomatroſen ſind er
heblich anſcheinend aber nicht tödlich von den Sprengſtoffen getroffen
worden

Bremen 21 April Wolff s Bur Der Norddeutſche Lloyd
richtete an den Präſidenten Rooſevelt ein Kondolenz Telegramm
in welchem es heißt der Norddeutſche Lloyd drücke dem Präſidenten und

ſeinem großen Vaterlande die herzlichſte Sympathie und das tiefſte Mit
gefühl mit den unglücklichen Bewohnern von San Francisco aus Ein
Hilfskomitee habe ſich in Bremen gebildet und alle Bremer wetteifern
darin die amerikaniſchen Freunde bei dieſem heiligen Werke aufrichtiger

Zuneigung und Freundſchaft zu unterſtützen

Neumünſter 21 April Meldung des B Jn der Nähe
der Stadt überfuhren zwei Zugmaſchinen ein ländliches Gefährt
Der Hufner Thießen aus Padenſtedt und die Ehefrau Suhr aus
Wittorf wurden getötet der Sohn des Lehrers Behrens aus Paden
ſtedt kam mit dem Leben davon Der Wagen iſt zertrümmert eine der
Zugmaſchinen beſchädigt Die Schranke war unverſchloſſen geweſen

Paris 21 April Wolff s Bur Wie aus Aveluy im Streik
gebiet gemeldet wird ſollen dort geſtern vormittag ſchwere Unruhen
ausgebrochen ſein ein Unteroffizier ſoll ſchwer verwundet ſein Jn
Trith St Léger fand geſtern ein Zuſammenſtoß zwiſchen Ausſtändigen und
Militär ſtatt drei Küraſſiere ſind leicht verletzt

Paris 21 April Wolff s Bur Aus Lille wird berichtet
Geſtern morgen kam es zwiſchen Dragonern und Ausſtändigen zu
einem Zuſammenſtoß Die Ausſtändigen ſchleuderten Wurfgeſjchoſſe
auf die Dragoner die abſaßen und Carré bildeten Ein Dragoner iſt
tötlich verletzt zwei andere werden vermißt Man befürchtet neue Un
ruhen Wie die Blätter ferner aus Lens melden hatten mehrere
hunderte von Ausſtändigen den Plan gefaßt den Kommandanten der
Truppen im Streikgebiete General Jaquelet der ſein Hauptquartier
am Bahnhof hat gefangen zu nehmen doch wurde dieſer Anſchlag durch
die ſtarke Beſetzung der Zufahrtsſtraßen mit Militär vereitelt

Toulon 21 April Ag Havas Vom Artillerieſchulſchiff
Couronne wird ein Unglücksfall gemeldet bei dem 2 Mann ge

tötet und 12 verletzt ſein ſollen Nähere Nachrichzen fehlen noch
Petersburg 21 April Pet Telegr Ag Der Kaiſer hat an

den Präſidenten Rooſevelt ein Telegramm gerichtet in dem er dieſem
ſein herzliches Beileid aus Anlaß der Kataſtrophe von San Francisco
ausſpricht und den ruſſiſchen Botſchafter in Waſhington beauftragt der
Regierung der Vereinigten Staaten das Beileid der ruſſiſchen Regierung

zu übermitteln

Newyork 21 April Wolff s Bur Aus
die Nachricht eingetroffen daß der 10000 Fuß hohe Mont Capulin in
Neu Mexiko ein erloſchener Vulkan angeblich Rauch und Hitze aus
einer Spakte ausſtrömt auch ſeien zwei Erdſtöße verſpürt worden

Ganz San Francisco vernichtet
Bern 21 April Meldung des ern abendeingetroffene Depeſche des Schweizer Geſandten pr Doge in

Waſhington meldet San Francisco ſei völliger Zerſtörung preis
gegeben Die Zahl der Toten ſei noch nicht leſtgeſtellt

London 21 April Reut Bur Der Daily Chronicle ver
z n J e 2 t 9 1 der A horcheöffentlicht eine Depeſche aus Oakland in der ein Augenzeuge berichtet

donVDenver Loiorado iſt

B Eine geſt

8 r e r 3 m Swelche fürchterlichen Folgen die Zerſtörung der Waſſer werke in San
Francisco hervorgerufen hat Hunderte von Per onen ſollen inſolge des
durch die furchtbare Hitze geſteigerten Durſtes wahnſinnig geworden
ſein Ueberall ſah man verzweifelte Geſtalten hin und yerlauf en auf der

Suche nach W Fſer Vi le ehte die So ter um Waſſer onntSuckt C nach vaſſer Vlele fl c bie Do daten um Wwaßffer aut ten
t S en n rtr ver di tet Her 8 9aber keins bekommen Schließlich wurden die Unglücklichen derart ver

t das ſie in Weinkeller und andere Lokale drangen um alko
Getränke zu erbeuten Viele tranken on und andere

r bis ſie vollſtändig die Beſinnung verloren Darauf zogen ſie
urch die Straßen um zu rauben und zu plündern Die 5 per

Minj je Der NAſſorinte d Pro meldetPlünderer nieder Aſſociated Preß meldetſchoſſen viele dieſer
ebenfalls daß Soldaten
Perſonen wegen Raubverſuchs erſchoſſen hätten

Newyork 21 April Ein Telegramm welches
das Schatzamt in Waſhington von Beamten des Unterſchatzamtes in
San Francisco erhalten hat beſagt daß San Francisco durch das
Feuer vollſtändig zerſtört ſei Eine Depeſche des Generals Funſton
aus San Francisco an das Kriegsdepartement beſagt eine Hungers
not ſcheine unvermeidlich zu ſein denn alle großen Provianthäuſer

3 Vunme anelche die Münze bewac

Wolff s Bur

Fert Kleider

b Rabatt
hrosse Helegenheitskäufe in Damen Konfektion

Koſtümröcke

84 April Delle 5ſeien niedergebrannt Nur energiſche Maßnahmen von auswärté
könnten die furchtbare Not unter den 300000 Obdachloſen mildern
Die Nacht zum 20 ſei für die Obdachloſen die zumeiſt ohne Waſſer und
Nahrungsmittel ſeien ſchrecklich geweſen Aus Los Angeles wird
unterm 20 berichtet Die in der Nacht gemachten Verſuche das Feuer in
San Francisco einzudämmen ſcheiterten obwohl die Kriegsſchiffe
vierzig Häuſerblocks durch Schrapnells niederlegten Die bisher
verſchonte Siebenhügelſtadt iſt niedergebrannt Die Villenſtadt
der Millionäre auf dem Nobhill iſt ebenfalls eingeäſchert Millionen
an Kunſtſchätzen und Wertſachen ſind verloren gegangen

Newyork 21 April Wolffs Bur Das Feuer in San
Francisco greift noch immer nach zwei Richtungen um ſich doch hat
ſeine Heftigkeit nachgelaſſen ſo daß man hofft ein Viertel der Stadt
retten zu können Die Polizei hat Beſchlag auf alle Unterſtützungen an
Lebensmitteln gelegt und teilt ſie in ſparſamer Weiſe an die Notleidenden
aus Die Regierung hat den Arweeoffizieren den Befehl erteilt Nahrungs
mittel in den Läden in Seattle und Los Angeles aufzukaufen Eine
Million militäriſcher Rationen ſind bereits nach San Francisco
unterwegs

Newyork 21 April Wolff s Bur Jn San Francisco ſind
drei Unterſtützungsſtationen zur Erquickung der Leidenden und Obdachloſen
eingerichtet worden Viele Leichen liegen noch unbeerdigt Die Sol
daten treiben mit dem Bajonett die Bürger dazu an bei dem Begräb
nis zu helfen Jeder Bürger der durch die Soldaten dazu befohlen wird
iſt verpflichtet Gräben zur Aufnahme der Leichen wenigſtens eine Stunde
lang auszuheben, Als vorgeſtern das Schlachthaus vom Feuer ergriffen
wurde brachen 300 Stück Rindvieh aus und jagten frei wie toll durch
die Straßen alles niedertretend was ihnen im Wege ſtand Ein Mann
wurde von einem wütenden Bullen durchbohrt und man glaubt daß
auch ein Dutzend andere Perſonen auf dieſelbe Weiſe um das Leben ge
kommen ſind

Newyork 21 April Wolffs Bur Die Flüchtlinge aus
San Francisco geben erſchütternde Beſchreibungen von den
Leiden der Bewohner und den Verwüſtungen der Stadt Die nieder
geriſſenen Drähte der elektriſchen Leitungen gefährden das Leben
der Bewohner Hunderte von Leichen liegen noch immer auf den
Straßen und es droht nun Seuchengefahr ſich zu der Waſſers und
Hungersnot zu geſellen Die Flüchtlinge erzählen das Erdbeben ſei ſo
gewaltig geweſen daß Fiſche aus der Bai von San Francisco in die
Straßen der Stadt geſchleudert wurden Der Waſſermangel ſei ſo groß
daß die Menge von Durſt gepeinigt ſchmutzige Waſſerlachen ausgetrunken
habe Die unbeſchreibliche Hitze verſchärfe die Leiden der in der
Stadt Zurückgebliebenen Zahlreiche Verwundete kämen in den Straßen
um ſie würden gleichſam zu Tode geröſtet Diejenigen die ſich retten
konnten hätten unbeſchreiblich phyſiſche und ſeeliſche Martern erduldet

Newyork 21 April Meldung des B Die Nach
richten aus San Francisco widerſprechen ſich weil keine
direkten Telegraphen Verbindungen mehr beſtehen Aber zweifellos iſt die

eigentliche Stadt vernichtet nur wenige Teile und Vorſtädte
blieben verſchont Die Gefahr der Hungersnot ſteigt Alle Lagerhäuſer
ſind verbrannt Noch mangelt es an Trinkwaſſer doch hofft
man die Leitungen morgen reparieren zu können Noch ſchlafen
200000 Menſchen unter freiem Himmel Neue Rationen werden bald er
wartet aber die Menſchen ſind durch die Aufregung geſchwächt und viele
werden erliegen Der Mangel an Nahrung macht ſich auch fühlbar in
den Nachbarorten jeder gibt bereitwillig ſeine Vorräte den Flüchtlingen
aber das iſt nur ein Tropfen auf einen heißen Stein Die Ausdehnung
der Kataſtrophe iſt grbßer als man erwartete Santa Roſa iſt total
vernichtet San Joſés Salina Napa ſind beinahe zerſtört Spreckels
Rieſen Zucker Raffinerie liegt in Trümmern

Newyork 21 April Meldung des B Trotz der
umfangreichen auf das eiligſte t Hilfsaltion iſt die Gefahr der
Hungersnot unter den Bewohnern von San Francisco die um den
Brandherd lagern andauernd ſehr groß Ein Laib Brot koſtet ſchon
ſechs Mark Beſonders quälend macht ſich auch der Durſt fühlbar da
Trinkwaſſer ſchwer zu erlangen J Die Unglücklichen kampieren dicht
zuſammengedrängt Reiche und Arme meiſt nur dürftig bekleidet

San Francisco 21 Aoul Wolff s Bur Das Feuer hat
ſeine Kraft verzehrt nachdem es den ganzen Geſchäftsteil der Stadt
das ſchönſte Villen und verſchiedene Mietswohnungsviertel niedergelegt
hat Der klare Himmel über dem ſog Miſſionsviertel läßt erkennen daß

das Feuer dort erloſchen iſt Es iſt nunmehr gelungen die Fort
r a des Brandes nach dem neuen Stadtteil der von dem
Ueb ſte der Stadt das beſte iſt zu hindern Nach den Angaben

die 3 der Obdachloſen im Holden Gaterwaltung beträgt die
200000

T

4 9 h um immer vollkommen reineWie man s machen muss h el ehe Weſen
erhalten ſehr einfach man waſche die Wäſ Se regelmäßig mit
Luhns Salm Terp Kernſeife und man wird frenudig ſtaunen über den
geradezu überraſchenden Erfolg Luhns iſt nur echt mit rotem Kreuz
band und jetzt auch überall in allen beſſeren Geſchäften zu haben

zu bewilligen welcher Betrag
ſofort an unſerer Kaſſe in bar

herausbezahlt wird
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